
ger

ile.

ind

ster

i.

»g.
kr.
kr.
kr.
kr.
kr.

en.
ien
alb
in

tS.
g,

der
in

ihn
Ze¬

el-

>»r

18

r»ro

Der Enzlhäler.
Anzeiger und Anlerhatluugs -Matt

für das ganze Enzthas und dessen Amgegend.
^sr . 1VT . Neuenbürg , Samstag den 22. Dezember 18KO»

« « >- n- ,l,älcr erkSetm Mtllwoq « uud Saw « », ». - Preis dalblädrig dter uns bet alle » Poüämicru I ft.
,iur « eueubürli uns nächste Umgebung obsnutrt mau det der Sied^ Itiou . » uimärtige bet threu Postamt «»».

v «« rstu !!st-n werden täglich angenommen . - StnrstSuulZftketstdr t« r dt« Sette »der ». reu Stanm r kr.

Amtliches.
Neuenbürg.

Amortisation eines Pfandbuchs-
Auszugs.

Die Gemeinde Haiterdach hatte als Cessio-
narin der Waldschiiz Raus ' scheu  Kinder von
dort an Schuhmacher Christof Friedrich Kap¬
pe  l in a n n von Wildbad ein untcrpfänblich
versichertes Capital von 300 fl. ; u fordern.

Da nachgewiesenermaßen diese Schuld ge¬
tilgt , der ausgestellte Pfandbuchs Auszug aber
verloren gegangen ist, so ergeht an den unbe¬
kannten Besitzer desselben hiedurch die Auffor¬
derung , etwaige Ansprüche hievon innerhalb

sechszig Tagen
hierorts geltend zu machen und zu erweisen,
widrigenfalls Kraftloserklärung der Pfandbuchs-
auSziige und Löschung der Unterpfänder erfolgen
würde.

So beschlossen im K . Oberamtsgerichte
Neuenbürg , den 19 . Dezb . 1860.

S t e t t n e r.

Revier Wildbad.
Brennholz - Verkauf.

Am Freitag den 28 . d . M . von Morgens
11 Uhr an kommt auf dem Rathbause zu
Wildbad aus den Siaatswaldungen Wanne 3 .,
Meistern 3 . u. 4 ., Dürrmeterwald und Löwcn-
wald 1. folgendes Brennholz zur öffentlichen
Versteigerung

27 Klafter , buchene Prügel,
2 „ birkene „

200 ,, tannene ,,
380 ,, tannene Neisprügel,

70 », buchene /,
Wozu die Liebhaber bicmit ekngeladcn werden.
Neuenbürg , den 20 . Dezember 1860.

K . Forstamt.
La ng.

Revier Naislach.
Holz - Verkauf.

Am Montag den 24 . d. M . wird Vormit¬
tags 10 Uhr auf dem Nalhhaus in Oberreichcn-

bach aus nachbenannten Distrikten folgendes
Brennholz verkauft:

s ) Distrikt Blendberg , 1. :
V« Klafter buchene Prügel;

k ) Distrikt Schwärzmiß , ü:
'/ , Klafter tannene Prügel;

o ) Distrikt Birkenebene:
'/ , Klafter tannene Scheiter und

6 '/ , ,, tannene Prügel.
Den 18 . Dezember 1860.

K . Revierförster.
Schlaich.

Neuenbürg.
Fahrniß - Versteigerung.

Aus dem Nachlasse der Gotilieb Friedrich
Bla ich , Bäckers Wittwe von hier , kommen
nach dem Anträge der Erben , sämmtliche vor¬
handenen Fahrnisse gegen daare Bezahlung an
folgenden Tagen von je Morgens '/,9 Uhr an,
im öffentlichen Aufstreich , im Hause des Mczgers
Wagner zum Verkauf , und zwar am

Donnerstag den 27 . Dezember:
Gold , Silber , Frauenklcider , Leibwcißzeug,
Bettgewand und Lemwand

Freitag den 28 Dezember:
Küchenge 'chirr , Schreinwerk , Faß - und Band»
gcschirr , allerlei Hausrath , Feld - und Hand«
gcschirr , Fuhr - und Ncitgeschirr , Getränke , 10
Jmi Wein und 10 Maas Branntwein,
allerleiVorrathe , und Küchenspcisen.

Wozu die Liebhaber cingeladen werden.
Den 20 . Dezember 1860.

Waisengericht:
vckt. Gerichtsnvtar Zwißler.

Neusaz»  Gerichtsbezirks Neuenbürg.
Gläubiger -Aufruf.

Forderungen an den verstorbenen Alt Ja¬
kob Friedrich Kull,  gew . Bauern dahier , ins¬
besondere auch wegen von ihm geleisteter Bürg¬
schaften , sind , wenn sie bei seiner Verlassen-
schaftsiheilung berücksichtigt werden sollen,

binnen 15 Tage n
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dem Waisengericht einzugeben und zu erweisen.
Den 15. Dezbr. 1860.

Thcilungs-Bebörde.
vdt. K. Amtsnotariat Wildbad.

Dem ml er , Ass.
B e r n b a ch.

Gläubiger - Aufruf.
Der im Jahr 1854 nach Amerika ent¬

wichenen Elisabeihe, geb. Zimmermann,  Ehe¬
frau des MaiheuS Werkle TaglödncrS von hier,
vorher veredl. gew. Wachmann sind 65 fl. 34 kr.
Erbschaft angeiallen, die von 2 bekannten Gläu¬
bigern wegen ihrer in IV. Classe bevorzugten
Forderungen von 132 fl. 34 kr. in Anspruch
genommen werden.

Sollten noch Ansprüche unbekannter Gläu¬
biger vorhanden seyn, so wären solche binnen
20 Tagen bei der unter!. Stelle anzumelden
und zu erweisen, da nach Umfluß dieses Termins
die Ausfolge der Erbschaft an die bekannten
Gläubiger stattfinden wird.

Den 19. Dezember 1860.
K. Amtsnotariat Wildbad.

Dem ml er Ass.

Engelsbrand.
F r u cht e -V erk a uf.

Ilm nächsten Montag den 24. d. Mts. vpn
Vormittags9 Uhr an, werden auf dem hiesigen
Rathhaus gegen baare Zahlung die Zehutfriichte
bestehend in:

11 Scheffel Roggen und
22 „ Haber,

im öffentlichen Aufstreich verkauft, wozu die
Liebhaber eingeladen werben

Den 18. Dezember 1860.
Schuldbeissenamt.

Gäuerle.

Dornstetten.
Hopfenstangen-Verkauf.

Die hiesige Gemeinde verkauft auS ihren
Waldungen am

Samstag den 29. d. Mts.,
Vormittags 10 Uhr,

aus dem Rathhaus hier:
9000 Siück Hopfenstangen von 20—40 Fuß

Länge,
2400 Stück von 17—20 Fuß Länge,

gegen baare Bezahlung, wozu die Kaufölieb-
habcr eingeladen werden.

Den 15. Dezember 1860.
Stadtschuldheissenami.

Braun.

Privlitnachrichten.
AVoNmonds - SränzchenE)

am Freitag den 28. Dezember
im Ochsen in Höfen.

Neuenbürg.
Donnerstag

den 27. Dezbr. Iohanniseiertag, Abends:
Produktion des Liederkranzes

im Saale
des Gasthauses zum Bären.

Sämmtliche verehr!. Mitglieder mit
ihren Familien sind um freundliche Theil-
nahme gebeten. — Auswärtige können
durch Mitglieder eingeführt werden.

Unter Beziehung auf unsere neuliche An¬
zeige erlauben wir uns die geehrten Mitglieder
zu benachrichtigen, daß bei diesem Anlaß für
Spendung freiwilliger Beiträge der zuhvrendcn
Mitglieder (als Entree nach Belieben), zur
Deckung eines Theils unserer Kosten für Mu-
sikalien im eben ablaufend"» Jahre, Gelegenheit
gegeben wird.

Der Liederkranz.
Ein Eichhörnchen

wird gesucht und gut bezahlt. Näheres im
Badhotel in Wildbad.
' W i l d b a d^

Woüene Strickgarne
graumelirt, schwarz, weiß und in Farben, in
jeder Qualität zu den billigsten Preisen znur im
Zvllgewicht) empfiehlt
_ _ Fr . Nometsch.

W i l d b a d.
Weihnachts- Empfehlung.

Mein Lager in allen in mein Fach ein-
schlagenden Ailikcl» ist auf bevorstehenve Weih¬
nachten bei billigen Peiscn aufs beste und schönste
ausgestatiet und lade ich zu recht zahlreichem
Besuche höflichst ein

Louis Schulz,  Conditor.
Wildbad.

Alle Sorten feinster Pariser Parfü¬
merien , ächteö Eau de Cvlvgne,  CoS-
metiques,  feinste und gewöhnliche Seifen,
Cigar r en- E t ui s, P o>>en, onnais u. G eld-
täschchen  von Schildkrot und Perlmutter»
Rrech-Flac on  s, alle Arten Brechen rc.
Bracelettes,  sowie verschiedene Gegenstände
von Alabaster und Thon,  als : Schreib¬
zeug , Schmuckkästchen, Briefbeschwerer,
Cigarren - und Blumenständer, >r elche sich
hauptsächlich zu Weihnachts-Geschenken eignen,
empfiehlt zu billigen Preisen

Louis Schulz,  Conditor.
Wildbad.

Feine französische, mittelfeine und ordinäre
Liqueure , ächten Genöver,  alten Kir¬
schengeist» Rhum , Arar , Cognac und
Punsch - Essenz,  Wachsstöcke rn verschie¬
dener F ''e u:d Größe, weiße und farbige
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Christbaum - und Latcrnenlkchter , feine
selbstverfertigte Van ille -, Gewürz - undGe-
sundheitschocolade , sowie Cacaomasse
bester Qualität und zu billigen Preisen bei

Louis Schulz , Conditor.
" W i l d b a d.

Alle Sorten abgelagerte gute Cigarren
empfiehlt zu billigen Preisen

Louis Schulz , Conditor.
W i l d b a d.

Kinderspielwaaren zu billigsten Prci«
sen bei

Louis Schulz,  Conditor.
G r u n b a ch.

200 fl. unv 1000 fl. liegen zum Ausleihen
gegen Sicherheit parat bei

Gotil. Fr. Nittmann.
" Ober « Hausen.

Nein gehechelter Hanf  und Flachs  von
30 bis 36 kr. per Pfund bei

Jakob Reister.
Die Buchhandlung von August Schwarz in

Pforzheim erlaubt sich hiermit ihre

zu gefälliger Bcnüzung bestens zu emvfchlen.
Dieselbe wurde neuerdings durch eine gröbere

Auswahl neuerer und neuester guter Romane rrs. w-,
nahmhaft verstärkt.

Ferner dürsten Freunde der englischen und franzö¬
sischen Literatur in dem seit Jahresfrist bestehenden
englisch-französischen Lesezirkel

eine sebr willkommene Lcctürc finden und werden zu
gefälligem Abonnement gleichfalls geziemend eingeladen.

Kataloge für deursche, wie für französische und
englische Lcctürc stehen auf Verlangen zu Dienst.

Neuenbürg.
Scbulfchreibhefte,

von 3 bis 12 kr., linirt und weiß, in größter
und schönster Auswahl in der

sMc eh'scheu Buchdruckern.

Ä>

«-

W i l d ba d.
Auf die kommenden Weihnachten

empfehle ich mein durch folgende Rubri¬
ken wohlastortirtes Lager als:
in Kupfer:  Gele -, Bisquit- :c. Formen,

Wassergöltenu. Schöpfen,
Leuchter rc;

„ Messing-  Pfannen rc.;
„Zinn:  Bctiflaschen , Schüsseln,

Teller rc.;
„ Eisen : Pfannen rc. und Gesund-

heilsgeschirr;
„ Blechwaaren  durch alle Rubriken

und Kindersvielwaaren.
Unter Zusicherung guter Waare und

billigsten Preisen bitte ich um wohlgeneigten
Zuspruch.

Carl Vroßinann, zun.
Flaschner unv Kupferschmied.

Leihbibliothek in Wildbad.
Zur Annehmlichkeit der Bewohner Wildbads

und der Umgegend bat sich Unterzeichnete ent¬
schlossen, ihre Leihbiblioibek  auch während
der Winiermonaie durch Buchb. G. Schobert
dort fortführen zu lassen. Derselbe nimmt die
Abonnements an, und besorgt den Wechsel der
Bücher. Die Leihgebühren sind für einen Band
täglich2 kr., monatlich 36 kr.

Durch denselben können auch alle in öffenkl.
Blättern ongezeigten Bücher bezogen werden,
und für Weihnachten sind Bilderbücher und In«
gendschristen vorrathig.

K. Hoibuchbanklnng von
Julius Weise

in Sturigart u. Wildbad.

SSL'ZK,

VcrsichMngs-GlMschllst in Erfurt.
Grundkapital 5,250,000 fl.,

wovon emittirt 4,375,000 fl.

Nachdem obiger Gesellschaft nunmehr auch die Concession zum Abschluß von Lebensversicher¬
ungen eriheilt und uns die Agentur gleichfalls übertragen worden ist, erlauben wir uns hiemit,
dieß zur öffentlichen Kenntniß zu bringen und zum Abschluß von:

Feuer - , Lebens - und Transport - Versicherungen
höflichst cinzuladcn indem wir uns zur Aushändigung ausführlicher Prospekte, sowie zur Ertheilung
weiterer Auskunft jeder Zeit gerne bereit erkläre». —

Die Lebensversicherungs-Geschäfte der Gesellschaft umfassen: Kapital-, Renten- und Spar-
kaffen, Passagier- und Eiseiibahnbeamlen-Versicherungen, Kinder- und Altersversorgungen zu
billigsten Prämien.

Die Bczirksagenten:
G. F. Weiß  in Neuenbürg.
Louis Schulz in Wildbad. l ^



W i l d b a d.

News Fewee <r«M«Ler.
(?MNiäes Vesvviellllks.)

Durch die Feueranzünder erspart man Späne, Kienholz, Papier re.Außerdem, daß die Zünder bequemer sind, als die ebengenannten Materialien, habensie noch andere wesentliche Vorzüge:
1) sind sie wohlfeiler und zuverlässiger als Späne, Kienholz rc.;2) können sie an jedem beliebigen Ort aufbewahrt werden, weder Alter noch Feuch¬tigkeit haben Einfluß auf sie;
3) nehmen sie einen sehr kl>inen Raum ein, wodurch in einem Lokal, wie in einer Küche,Ordnung und Reinlichkeit erzielt wird;4) sind sie ohne alle Gefahr, was bei Spänen nicht der Fall ist.Die Pyramiden werden an der Spize angezündet, unb brennen alsdann mit starkerFlamme 10—12 Minuten lang. Man schichtet etwas kleines Holz, Torf oder Lohkäsdarauf und legt dann jedes beliebige Heizmaterial nach, ohne daß man etwas Weitereszu beobachten hätte, nur sollte ein starker Zug vorhanden seyn, so müßte dieser Anfangsein wenig gemäßigt werden.

Preis per Tausend 1 fl. 43 kr.
„ „ Hundert— fl. 12 kr.

Zu haben bei
Louis 8vIuilL,

Condikor.

Boten - und Frachtsuhrwerk ^
von Stuttgart über Vaihingen , Mühlacker , Pforzheim und Neuenbürg

nach Wildbad.
In Folge mehrfacher Beranlassungen und diesfalls erhaltener Zusicherungenwird der Un¬terzeichnete auf dieser Route ein Fuhrwerk zur Beförderung des Güterverkehrs unterhalten mitfolgenden An- und Abfahrten:

Abfahrten : Ankuuft:
in Stuttgart in Wildbad

jeden Dienstag und Freitag  Abend : jeden Montag und Donnerstag  Morgens 7 Uhr;
in Wildbad in Stuttgart

jeden Montag und Donnerstag  Morgens jeden Dienstag und Freitag  Mittags.10 Uhr.

Wobei insbesondere bemerkt wird, daß auf dem Bahnhöfe in Mühlacker Güter undFrachtstücke jeder Art übernommen werden können.
Die Herbergen und Niederlagen sind:

in Stuttgart; Gasthaus zum Ochsen,„ Mühlacker „ „ „
« Pforzbeim „ „ Rappen,
„ Neuenbürg „ „ Ochsen, (alte Post),, Höfen „ „ Ochsen,
„ Calmbach „ „ Sonne,„ Wildbad „ „ Adler.

Indem ich den resp. Handels- und Gewerbetreibenden dieses Unternehmen ihrer gütigen Un-terfiüzung bestens empfehle, verspreche ich sichere, prompte und möglichst billige Beförderung.
Vaihingen , den 12. Dezember 1860.

_ Fuhrmann Wagner.
Redaktion , Druck und Verlag der Meeh ' fchen Luchdruckevei in Aeuruhürg.
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